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1. Die Ausübung der Fiſcherei 1871 bis 1884 .

Für die Ausübung der Fiſcherei in den öffentlichen Gewäſſern iſt die Löſung einer Fiſcher —
karte erforderlich ( Art . 10 des Geſetzes vom 3. März 1870 , die Ausübung und den Schutz der
Fiſcherei betreffend ) , welche für beſtimmt bezeichnete Fiſchwaſſer von der Bezirkspolizeibehörde und
von der Ortspolizeibehörde , von erſterer auf ein Jahr , von letzterer nur auf vier Wochen und im
Bereich der Gemarkung ausgeſtellt werden .

a nE oa eea a Nl i . Im Durchſchnitt der JareIn den Jahren 1871 bis 1884 wurden Fiſcherkarten ausgeſtellt :
1871 big 1884 .
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Nach der vorſtehenden Ueberſicht wurden in ben 14 Jahren 1871 bis einſchließlich 1884
im Ganzen 74501 , im Jahresdurchſchnitt 5322 Fiſcherkarten oder 1 auf 295 Einwohnergelöst ,
davon 59 425 bezw. 38602 ober 67,7 ½ bei der Bezirksbehörde , 24 076 bezw. 1720 oder 82,3 %
bei der Ortsbehörde .

Die Geſammtzahl der gelösten Fiſcherkarten bezw. der Fiſchenden ſchwankt von Jahr zu
Jahr , in der erſten Hälfte der Erhebungszeit jedoch ſtärker als in der zweiten . Die geringſte
Anziehung übte der Fiſchfang im Jahr 1871 , die größte im Jahr 1874 . Die Urſachen der
Schwankungen ſind mannigfacher Art ; Witterung , Häufigkeit und Preiſe der Fiſche, allgemeine
wirthſchaftliche und auch politiſche Verhältniſſe ( vergl . dag Kriegsjahr 1871 ) werden als haupt —
ſächliche zu betrachten ſein .

Verſchieden verhalten ſich bezüglich der Zahl der Fiſchenden auch die Lande sSgegenden .
Von den Kreiſen weist Offenburg im Durchſchnitt am meiſten auf , nämlich 1006 , Heidelberg am
wenigſten , nur 235 . Im Kreis Offenburg kommt 1 Fiſcher ſchon auf 155 , im Kreis Karlsruhe erſt
auf 785 Einwohner . Die Häufigkeit der Fiſchenden iſt natürlich durch das Vorkommen und die
Verbreitung von Fiſchereigewäſſern , die Ergiebigkeit und Leichtigkeit des Fiſchfangs ſowie das
Vorhandenſein von Fiſchereiliebhabern bedingt . In letzterer Hinſicht iſt zu bemerken , daß die
Fiſcherei im ganzen Lande nach der Gewerbszählung vom 5. Juni 1882 von 446 Perſonen als
Haupt - und von 450 Perſonen als Nebenberuf ausgeübt wird ; nach der Zahl der gelösten Fiſcher —
karten alſo durchſchnittlich mehr als 4000 Perſonen den Fiſchfang nicht als eigentlichen Erwerbs —
zweig, vielmehr größtentheils als Vergnügen oder Sport betreiben .
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Gehen wir den Zahlen der gelösten Fiſcherkarten in den Bezirken nach, ſo zeigen ſich ſehr
große Ungleichheiten . 1884 wurden ausgegeben in den Amtsbezirken :
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In dieſen Zahlen , die ſich von einem Jahr zum andern , jedoch nicht weſentlich verſchieben ,
ſpricht ſich aus , wie dem Fiſchfang hauptſächlich im Bodenſee , in einem großen Theil des Rhein —
laufs , im Neckar und in den Gebirgsgewäſſern des Elz , Kinzig , Rench- und Murggebietes nach —
gegangen wird . Es läßt ſich darin auch erkennen , wie die größeren Städte eine größere Anzahl
von Fiſchereiliebhabern ſtellen .

Was die Art der Fiſcherkarten betrifft , ſo hat ſich in den letzten Jahren ein ziemlich feſtes
Verhältniß von etwa : 1 zwiſchen den von der Bezirks - und den von der Ortsbehörde ausgegebenen
Karten herausgebildet . Aus den Bezirkszahlen geht hervor , daß in den Bezirken , in deren Amtsſtadt das

Bezirksamt die Polizei ausübt oder überhaupt eine größere Amtsſtadt ſich befindet , im Allgemeinen
beim Bezirksamt verhältnißmäßig mehr Karten gelöst werden als in den übrigen Bezirken , was

wohl weſentlich mit dem ſchon angegebenen Umſtande zuſammenhängt , daß die Fiſchereiliebhaber
größtentheils jenen Städten angehören .

2. Die Ehelöſungen in Baden 1876 bis 1884 .
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Die vorſtehenden Tabellen ſtellen die im Großherzogthum in den Jahren 1876 bis 1884
vorgekommenen Ehelöſungen dar und zeigen für die einzelnen Jahre neben der Zahl der Fälle die
Dauer der gelösten Ehen , die Art und die Urſachen der Trennung , den Berufsſtand und die
Staatsangehörigkeit der getrennten Ehemänner , endlich die Vertheilung der Fälle auf die Land —
gerichtsbezirke ſowie auf Stadt und Land .

Hiernach wurden in den Jahren 1876 —1884 , abgeſehen von den durch den Tod getrennten
Ehen , im Ganzen 697 Ehen gelöst , und zwar 669 durch Scheidun g, 19 durch wechſelſeitige
Einwilligung , 9 durch Nichtigkeitserklä rung , im Jahresdurchſchnitt überhaupt 774 ,
durch Scheidung 74,3 . In den einzelnen Jahren ſchwankte die Zahl der Ehelöſungen zwiſchen 59
und 98 , die Zahl der Scheidungen insbeſondere zwiſchen 55 und 94 .

Die meiſten Ehelöſungen kamen vor in den Jahren 1883 mit 98 und 1878 mit 89 Fällen ,
die wenigſten in den Jahren 1880 mit 59 und 1881 und 1882 mit je 67 Fällen . Eine be⸗
ſtimmte Neigung zur Zu - oder Abnahme läßt ſich in den Zahlen nicht erkennen .

In den Jahren 1876 —1884 wurden 95 882 Ehen geſchloſſen . Auf 100 Eheſchließungen
kommen 0,78 Löſungen oder 1 Löſung auf 137,56 Eheſchließungen . Der Beſtand an Ehen wurde
bei der Volkszählung 1880 zu rund 257 . 500 ermittelt ; von demſelben wurde jährlich 0,o3
oder von 3327 jährlich 1 geloͤst .

Bei der geringen Zahl der Ehelöſungen hat die Verfolgung der Verſchiedenheit der darge—
ſtellten Einzelheiten in den einzelnen Jahren im Allgemeinen ein untergeordnetes Intereſſe .

Was die Geſammtzahlen betrifft , ſo war zunächſt die Dauer der Ehe bis zur Löſung
unter 1 Jahr in 16 Fällen oder 2,8 o ] —10 Jahre in 239 Fälen oder 834,3 for
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—5 Jahre in 214 Fällen oder 30,7 9/ , —89 Jahre in 697 Fallen oder 100,0 Jgs
Die abfolute Zahl der Ehelöſungen nimmt hiernach mit der Dauer der Ehe bis in die Ehe—

dauer von —10 Jahren zu , darnach ab . Da aber mit der Dauer der Chen die Zahl der be —
ſtehenden Ehen gleicher Dauer abnimmt , ſo iſt jene Abnahme , relativ mindeſtens , eine weniger
raſche und ſtarke als nach den abſoluten Zahlen ſcheint . Möglicherweiſe iſt die Abnahme überhaupt
nur ſcheinbar , während in Wirklichkeit die Ehelöſungen im Verhältniß zur Zahl der gleichalterigen
auch über die zehnjährige Dauer hinaus bis zu einer gewiſſen Dauer zunehmen .

Die Klage auf Nichtigkeitserklärung wurde Emal vom Staatsanwalt , Zmal vom
Ehemann erhoben ; 6mal wegen Doppelehe des Mannes , Imal wegen verheimlichter Schwangerſchaft
und Imal , weil bie Ehe nicht vom zuſtändigen Standesbeamten geſchloſſen war .
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Bei den eigentlichen Scheidungen war in 420 Fällen ( 62,8 / ) die Ehefrau der

klagende Theil , in 242 ( 36,2 / ) der Ehemann , in 7 Fällen ( 1/0 ) ͤéwurde gemeinſame Klage
erhoben .

Die Urſache d H. der Klagegrund der Eheſcheidung war in 386 Fällen oder 55 o
der Faͤlle Mißhandlung und Verunglimpfung , in 212 Fällen oder 32 Ehebruch , in 25 Fällen

entehrende Strafe , in 21 Fällen Verſchollenheit und Landesflüchtigkeit , in 22 Fällen unheilbare
Krankheit ( Geiſteskrankheit ) , in 2 Fällen böswilliges Verlaſſen ; in 6 Fällen gemeinſamer Klage
war beiderſeitig Mißhandlung die Urſache , in 1 Fall gemeinſamer Klage Ehebruch der Frau und

entehrende Strafe des Mannes .

Der ſchuldige d. h. der angeklagte Theil war in 420 Fällen der Mann , in 242 Fällen
die Frau , in 7 Fällen Mann und Frau . In den 386 Fällen der Mißhandlung und Verunglimpfung
ift der ſchuldige Theil in 286 Fällen ( 74 h ) der Chemann , in 94 Falen ( 24 / ) die Ehefrau ,
in 6 Fällen liegt die Schuld auf beiden Seiten ; in den 213 Fällen des Ehebruchs iſt der ſchuldige
Theil in 127 Fällen ( 60 9 ) die Ehefrau , in 85 Flen ( 40 f ) der Ehemann ; die 26 Fälle der

entehrenden Strafe liegen alle zu Laſten des Mannes ; die unheilbare Krankheit trifft in 14

Fällen die Frau , in 8 den Mann ; die Verſchollenheit in 16 Fällen den Mann , in 5 die Frau ;
böswilliges Verlaſſen macht ſich lediglich ( in 2 Fällen ) die Frau ſchuldig .

Dem Berufs - und Erwerbsſtande nach gehörten 289 Ehemänner dem Gewerbe ( Hand —
werk und Fabrikation ) , 118 der Landwirthſchaft , 69 dem Handelsſtande , 20 der Eiſenbahn ,
Poſt⸗ und Telegraphie , 5 dem ſonſtigen Transportgewerbe an ; 70 waren Taglöhner , Dienſt —
männer ꝛc. , 32 Gaſt - , Schank - und Speiſewirthe , 22 Beamte , Lehrer , Anwälte , Aerzte , 34 niedere

Bedienſtete und Angeſtellte , 3 Rentner und Penſionäre , 2 Militärperſonen , 12 Künſtler , Muſiker und

Schriftſteller , 21 unbekannten Standes .

Von den 697 geſchiedenen Männern lebten zur Zeit der Ehelöſung 405 oder 58 1 in der

Stadt ( davon 337 in Städten mit mehr als 5000 , 68 in Städten mit weniger als 5000 Ein —

wohnern ) , 219 oder 32 0/ auf bem Lande , 36 oder 5 im Ausland und für 37 oder 5 f ift
der Aufenthaltsort nicht angegeben und unbekannt .

3. Die jugendlichen Fabrikarbeiter im Jahte 1884 .

Im Jahre 1884 wurden im Großherzogthum in 1102 Fabriken 8861 Arbeiter im Alter

von 12 bis 16 Jahren beſchäftigt , von denen 4301 männlichen und 4560 weiblichen Geſchlechts ,
7342 14 oder 15 Jahre alt ( 3453 . , 83889 . ) , 1519 12 pber 13 Jahr ( 848 m, 671 . )
alt waren Dieſe Kinder und jugendlichen Arbeiter vertheilen ſich auf die Kreiſe wie folgt :

Kreiſe in Fa⸗ 12 —14 Jahre alt 14 —16 Jahre alt im
briken m. w. auf. m. w. zuſ . Ganzen

Konſtanz 32 16 8 19 182 178 805 3824

Billingen . . Pii 80 7 46 96 126 222 268

Waldshut . 30 26 28 54 126 265 891 445

Freiburg . 94 182 171 358 275 507 782 1195

Lörrach . . 50- 125 95 220 811 422 738 958

Offenburg . . 118 203 135 888 859 560 919 1257

Baden 38 14 8 22 128 95 218 240

Karlskuhez ; : 452 68855 30 65 1199 854 2053 2118

Mannheim . 167 44 39 83 509 377 886 969

Heidelbergs 85 144 , 150 294 294 490 784 1078

Mosbach . . 10 20 5 25 29 20 49 74

Großherzogthum 1102 848 671 1519 . 8453 3889 7342 8861

Auf 1 jugendliche Arbeiter beſchäftigende Fabrik kommen 8,04 jugendliche Arbeiter , von
denen 6,66 im Alter von 14 bis 16 und 1,3s im Alter von 12 bis 14 Jahren waren .

Die Fabrikationen , welche hauptſächlich jugendliche Arbeiter beſchäftigen , ſind die Baum —
wolle - und Seide⸗ , die Tabat - die Bijouterie - und bie Kartonageinduſtrie . Dieſes Verhältniß macht
ſich in der Vertheilung der jugendlichen Arbeiter auf die Kreiſe erſichtlich ; noch mehr tritt es

natürlich bei den Zahlen der Amtsbezirke hervor . Die größten derartigen Zahlen ( über 150 )
finden ſich nämlich in ben Amtsbezirken :
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Pforzheim . 1298 Emmendingen 402 Bruchſal308 Konſtanz . 189
Lahr . . . 809 Schwetzingen 392 Schopfheim . 278 Waldkirch . 179
Wiesloch . 539 Schönau . 366 Säckingen . 253 Freiburg 176
Mannheim . 482 . Offenburg > 821 Ettenheim . 250 Ettlingen 151
Heidelberg . . 406 Lörrach . 314 Karlsruhe ~ 232

Sn den vorhergehenden Jahren war die Zahl der jugendlichen Fabrikarbeiter wie folgt :
12 —14 14 —16 zuſam⸗ 12 - 14 14 —16 zuſam⸗

jährig jährig men jährig jährig men
1874 2883 6962 9845 1879 1891 3617 7008
1875 2856 5949 8805 1880 1332 5554 6886
1876 2408 5330 7738 1881 1156 5963 7119
1877 1957 4786 6693 1882 1512 . : 6674 . 8186
1878 1687 5092 6779 1883 1664 6975 8689

In dem abgelaufenen Jahrzehnt trat ſonach zunächſt ein erheblicher Rückgang der Kinder —
arbeit in den Fabriken ein, welcher für die kleineren Kinder nahezu bis zu den neueſten Jahren
anhielt , für die größeren Kinder aber bereits um die Mitte des Zeitraums einer Wiederzunahme
Platz machte , in Folge deren ihre Bahl gegenwärtig über der Anfangszahl ſteht . Jene Abnahme
iſt eine gemeinſame Wirkung der geſetzgeberiſchen Beſtimmungen zum Schutze jugendlicher Arbeiter
und von Stockungen in den betreffenden Fabrikationen ; mit der Rückkehr eines lebhafteren Gangesder letzteren werden natürlicher Weiſe auch wieder mehr Kinder in deren Dienſt gezogen.

4. Durchſchnittspreiſe des Kalenderjahres und des Erndtejahres 1874 bis 1883 .
Die nachfolgende Tabelle gibt für die Getreidearten , ſowie für Stroh und Heu den Landesdurchſchnitt desZentnerpreiſes aus dem Jahrzehnt 1874 bis 1883 an , berechnet für das Kalenderjahr , für das Erndtejahr , fürden Herbſt ( Oktober , November , Dezember ) und für den Monat November , wobei bezüglich des Erndtejahrs terMonat Auguſt als Zeit des Uebergangs von den alten zu den neuen Preiſen bei Seite gelaſſen iſt . Waͤhrendzwiſchen den Durchſchnittspreiſen des Kalenderjahrs einerſeits und denen des Erndtejahrs , Herbſtes und Novemberszum Theil erhebliche Unterſchiede ſich herausſtellen (3. B. beim Weizen 1874 von 2 M 34 I , 1882 yon 1 M 90 ) ,zeigen Erndteſahr , Herbſt und November in der Regel annähernde Uebereinſtimmung und nur beim Stroh undHeu einigemale größere Abweichungen . Es iſt ſomit begründet , einerſeits für manche Verhaͤltniſſe niht die Preiſedes Kalenderjahrs , ſondern des Erndtejahrs in Betracht zu ziehen , andrerſeits für letzteres hinſichtlich des Getreidesdie Novemberpreiſe als normal zu betrachten .

Kalenderjahr. Erndtejahr ( September bis mit Juli ) .
E WE EB Dis oy ? R S SE oS EE iE hS pẹ kag D8 lis pS slale ] ,

E E N T E o SES F 8
K | 4

hal då
h | k | M | Kol gyl ko lyt M | M1883 . . | 9,99 9,78 ) 7,92| 7,42 | 6,69] 2,29 | 8,11 f 10,08 ) 9,93 8,17 | 7,89 | 7,04 | 2,701 2,901882 . . | 11,82/11,67 | 9,04| 8,52 | 7,58 | 2,86 | 3,73 | 9,92 .71] 7,81 | - 7,17 | 6,67 | 2,10 | 3,191881 . . [12,88| 12,09| _9,78| 9,25 | 753 | 812 | ' 74 12,86 | 12,62| 9,78 | 9,35| 8,02 | 3,42 | 4,191880 . . [ 12,22 12,05! 9,65| 8,93 | 7,21 | 2,60 ] 299 f 1185/1157 9,59 ] 8,90 | 7,07] 2,70 ] 3211879 . . | 11,08| 10,88 8,25 ] 8,30 | 7,12 | 2,20 | 2483 | 12. 44112. 25 9,52 9,22 7,32 2,58 2,87ABTS tSo RT 11,09| 8,54 | 8,77 | 7,23 | -2,00| 2,27 10,89| 10,28| 8,00 | 7,92 | 7,00 | 196 | 2,231877 . . | 12,60 12,86 | 9,43 / 9,89 | 8,28 | 3,54 | 387 [ 11,87 t180 888 | ' 41| 7,49 | 281 | 2,571876 . 11,56 | 12,14/: 8,24| 8,24| 8,92| 4,55 | 4,92 | 12,65] 12,97 | 9,88 | 9,19 ] 8,77 | 4,50 ] 4901875 =.. . | 10,49 ] 10,70 ; 15 | 8,55 | 8,62 | 3,24 | 4,47 | 11,11 | 11' 581 7,94 | 8,31 | . 8,74| _ 4,10 | 4,541874 . 112,72 12,91] 10,80 | 9,45| 9,07 | 219 | ' 43 10,88 | 10,48 / 8,43 | 8,66 | 8,82 | 2,81] 4,81| |

2,86 | 3,50 | 11,86 ! 11,31 | 292 | 349CDurchſchnttt . J11,60 11,62 893| 8,68 | 7,82 8,75 | 8,60| 7,€
Oktober bis mit Dezember . November .

1883 . . | 10,18 ] 10,07 ] 8,19 ] 7,92 | 6,60 2,65 301110,1910,10 842 | 3,001882 . . | 9,98 9,75]: 7,97 7,36 | - 6,51| 2,07 | 3,22 | 998 | . 76] 798 | 782 ] 655 ] ' 05 8,23
9| 951 | 7,96

1881 . . | 12,99 | 12,59 | 9,96 ] 9,43 | 7,90| 3,59 | 4,84 18,00] 12,60] 9,81880 nao. ( 1158/1124 9,54/ 8,59 | 6,59 | 2,48 | 2,97 f 11,67 / 11,181 9,56 | 8,68 | 6,651879 ia
1237] 11,98/ 9,14 9,82 | 6,86 | 2,41 | 2,70 f 12,54 1208 | 9,06 | 9,47 | 6,91 | 2,40 | 2,68

7,99 | 6,61 | 2,66

3,60 | 4,38
2,47 | 21961

7

|
|

1878 :. . | 1044 | 9,81- 841| 7,95 | 6,61 | 1,77 | 2,11 10,07 | 9,63 7,97 | 7,89 | 6,62 ] 1,74] 2111877 . . . | 11,87| 11. 86/ 9,09] 9,85 | 7,44 | 2,49| 278 | 1187 11,77 | 9,07 | 9,86 | 7,89 | 2,55 ] 2,801876 . . [ 12,10 12,57/ 9,00 8,66 | 8,82| 4,91 | ' 40 11210/1252 ] ' 94 | ' 68 8,79 4,79 | 5,411875 . . | 10,69 / 11,02 8,04 8,68 | 8,23 | 3,77 | 4,35 Í 1075 | 10,95 ) 8,03 | 8,84| 8,81 | 8,74 | 4,801874 ions. 11048 10,47 8,70 ) 8,72 | 8,73 | 2,46 | 8,76 10,46) 10,46 8,67 | 8,78 | 8,76 | 2,19 | 8,74
Durhfdnitt . | 11,28 11,14] 8,77] 8,60 | 7,48 | 2,86 | 8,46 | 11,26| 11,10| 8,73 | 8,65| 7,46 2,82 3,46
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Nr . 16 .

5 . Preiſe des Jahres 1884 ,

122 ff.,ie Preiſe der Jahre 1866 bis 1883 S . 7ff . , 186 ff., 306 ff., Leff. deg II . Barts

S. 83 ff., 168 ff., 269 ff., 435 ff. des III . Bandes und S . 71 ff. des A Bandes .

|
J |

Im Durchſchnitt | | h a
bet Roi a März gtl Mai | Juni | Juli E AOktober iatis Reen

Gentner .
Mb M Pk ah | A R ATELA

P
Ki | A M

Die Getreidepreiſe

| im Landesdurchſchnitt nach den Angaben von 15 Fruchtmarktorten :
|

Weken 9,90/: 9,88 | 10,05 } 9,91 ] 9,99| 10,13] 10,06] 9,551 9,03] 9,02 ae 8,80
Kernen 9,631 - 9,561 9,85) : 9,80 ) 9,89| -- 9,90 ] 10,04] 9,50] 8,97 8,88 | - 8 70 8,49

Roggen 7831 803 | 800 . . 121 8,09 ) 837 | 820 ) 815! 8,38) 807 | 7,86| 7,74
Gerſte . 7,75 ) 7,65 | 7,91 7,97 7083 . 90! 792| 8,09 ' 84 7,84 | 0 7,891- 7,89
Hafer . 6,510 6,71J 6,87 7,200 7,480 7,02 , 8,260 765 7,13, 6,82 6,83] 6,78

des Mannheimer Marktes

10,20 ] 10,10 | 10,05 ] 10,02) 10,04 ] 9,98] 9,81 ] 9,48) 9,13| 9,00 | 9,04 9,03
Kernen 988 | 9,51) 949 ) 9,85 ! 946| 9,45 | 9,39 | 9,27 / 909 | 9,13] 904 | - 9,00
Roggen 8,08 8,05 8,05 ' 04] 8,16 8,20 8,14 798 . 85 . 85 8,08] 8,13
Hafer 6,93 6,90 6,96 7,31 7,58 7,90 ] 8,14 8,100 7,18 7,10 7,10

ber einzelnen wichtigeren Fruchtmarktorte :

Meßkirch . Hafer . 6,00 6,18 6,50 6,70 , 7,26 ] 701| 7,64 | 8,00 ] -6,39}: 6,42 ] -6,45:|: 6,48

Pfullendorf . Kernen 9,20) 9,55 9,96 9,72 9,84 9,97 10,00l 9,74] 891 8,77 _8,41.|- 8,04
Gerſte . 8,77 9,19 9,62 10,11 9,00l 8,75 — — . 22 7‚30 726 7331

Ueberlingen . Kernen 9,40! 9,51 | 9,91010,05 9,70 9,87 10,05 9,69 8,80 ) 8,81 8,89) 7,88
| Roggen -| 8398,03 | - 801805 ) 790 | 8,19/ - 8,13 | - 8,46 | : 8,58 | 7,13 ) 6,74 |. 6,82

| Hafer . ] 6,48 6,67 6,88 6,99 . 200 7,69 } 7,86 / 6,83 6,33| 636 | 6,63 | 6,54
|

Billingen , Kernen 10,11| 10,21 1 10,81 10,271 10,18 10,31| 10,45 ) 10,03 903 8,89 | 8,92| 8,60

Hafer. 5,93 | 6,07 ] 6,560 6,73 7,31 768) 8,15) 7,88 | 7,101 6,81 | 6,90]. 6,80| | | |
Freiburg . Weizen | 10,40 | 10,54 | 10,55 | 10,48 10,49 | 10,92 / 10,57 | -9,70| 9,29| 9,20 9,29 | 9,02

Roggen . | 8,09) 828 | 835| 8,271 8,59) 9 „59| 848| - 8,78| : ; 84| 8,62 8,36 | - - 828
Hafer TOR AOA- 20T BETB ' 17- 8,02 - 8,50 TAAl- TAB h8 ]

| | à plsina i
Ettenheim . Weizen .| 10,42| 10,44 10,46 10,36| 10,47 | 10,54 ] 10,45 9,90 | 9,56 ] 9,33| 9,34 9,12

Offenburg . Weizen 10,21| 10,25 110,26] 10,85 | 9,84 ! 10,00 ) 10,031 10,07 ) 9,74 | 9,56 9,22 | 8,99
Roggen 8,08! 882 | 820| 8,83 / 8,25 | 8,60 | 8,56 | ; 42| 850 | 8,59!| 8,161 7,98
Gerſte . 7,821 7,60 ] %65! 7,99) 7,71) 7,68 ) 765 | 8,44| 8,81| 881 | 8,40] 7,69

į | | | | |

Durlach. Kernen 9,76 9,76 5,82] 10,00 1003 0,26 | 10,89 ] 10,15 ! 959 | 9,42) 9,16| 8,93

Wertheim , Hafer - ~| 6,00| 6,10 |- ;,34| :6,66| - 7,02 -7,88| <8,82| - 8,10 ] 6,93 5,94 | 6,20 | : -6,80

oige Preife
im Landesdurchſchnitt nach den Angaben aus 25 Städten :

Kartoffeln . ver Centner ] 2,21 2,21 | 248 2,110299 2,16) —| “ 2,87 | 2,54] 2,16 | - 2,08 "2/10
Weizenmehl Nr .1 das Pfd. ] 0,22 0,22 0 22| 0,21 0,22 0,22 0,211 . 21 0,210 0,21 0,21 0,21
Roggenmehl Nr . 1, „ | 0,16 0,16 | 0,16| 0,16 | 0,10 0,16 „ 0 0,16 0,16 0,16| 0,16 | 0,16
Brot gangbarfie Sorte , y 0,18 | 0,13 |- 0,18| 0,13“ 0,13 0,13l . 131 0,13 0,13) 018 | 0,18 {0,1183
Ochſenfleiſch . . „ 172] 070 | 20,70| . 70 0,70| ' 0,70| 0,70 0,70| - 0,70) 0,69 0,69 | 0,69 | 0,69
Rindfleiſch . . „ „ | 0,63 | 0,63 | -0,621 0,62| 0,62 062 0,62) 0,62 0,62 0,61 0,61 | 0,60
Kuhfleiſch ) . ſd eR 0,62 0,62 60,62 0,62 ] 0,61

0,42 0,61 0,60 0,60 0,60 | 0,60 | - 0,59
Ralbfleiſchhh e y T 0,61 0,61 | 0,61 0,62 | 0,621 0,62] 0,61 / 0,60 0,60 ) 0,60 ] 0,60 0,58
Hammelfleiſch . „ „ 0,66) 0,66 0,67) 0,67| 0,68 0,681 0,68] 0,67 0,68) í0,671 0,661 0,65
Schweinefleiſch . „ „ oeo 0,63 | 2| 0,61 061

Leo) 0,60 0,60] 0,60 ) 0,60 | 0,59 | 0,58
r A ` n 0,94 | 0,95 | 0,98) 1,06) 0,97| 0,95) 1,01 | 1,06 | 1,94| 1,02 | -0,98] 0,98

110 Ste . | 0,73 | 062 | 0511 0,50] 0,48 ' 51) 0,55 0,580 0,65 0,72
| 0,77 | 0,80

iner Giet 087 0,37 | 0,87 0,88] 0,881 0,88 0,87 0,87 ) 0,87] 0,87 | -0,86 | 0,85
a ARE 0,26 0,26 | 0,26) 0,26! 0,261 0,26 0,26| 0,26 | 0,26]. 0,26 | 0,26 | 0,26
. ber Center 2,77 2,18| 2,77) 2,79) 2,78 2,70 2,65 2,45 2,51 2,46 | 2,45 2,46

Wieſenheu j 2,96! 2,98 | ' 89 ' 89 2 88 2,79 2,55 2,80 8,00! 2,991 -2,98 | 3,05
Buchenholz . . 4 Ster 39,00 39,00 | 839,,00| 39,00 39,"00 $39,00 39,00 39,00 | 39,00 ] 39,00 | 39,00 | 89,00

Fichten⸗u . Tannenholz , 26,00 ; 27,00 | 27,00| 26,00 27,00 27 ,00] 27,00 ] 27 , 00; 27,00 / 27,00 | 27,00 | 27,00
Ruhr⸗Grubenkohlen d. Gtr . 1,01 ! 0,99 | 0,99| 0,98 ] 0,97] 0,98] 0,95) 0,97] 0,96 096| . 99 1,00
Saat - Orubentohlen , | 0,87 | 0,87 | 0,87} 0,86| 0,86| . 0,86 ) ‘0,85| 0,85| : 0,87| 0,89| -0,87 | 0,88

Ka⸗
lender

Jahr

M

9,6 (

Erndie⸗

)| 9i 20
9 144l 9,
8,07] £
7,87 sji
7,18 K

9,66 ]£
9,84
8,05
7,86

6,76 )

9,84
8,45

9,34
7,87
6,88

|
9,78| 9,31
6,99

10,0

7

l a
9,881
8,33
7,98] 778

9,77 9;

6,82

Ao,
4| 9,6

|| r

2,25
0,21
0,16
0,18
0,70
' 62

0,61
0,61
0,67
0,61
y00
0,62
0,' 87
0,26
2,63
2,89

89, oh
27 , 00

0,90
0,87

| gayi
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jo oM ieS enaura inie für das Ja
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n urchſchnitt für die einzelnen Erheb

Jahr 1884

$ ungsorte .
Wetzen⸗ R

it e | kogger

Kartoffelnß mehl anti [ Brod , Ochſen Q;
|

k
|

Nr. 1 Nr. 1 IEA fleiſc
Rind⸗Kuh⸗ Kalt

Se er '
FFE Sorte

Y Aoig > Kalb⸗ 5 k ~

Centner Pfund | Pfund Rİ i b

5 KWo lleiſch fleiſch at Schweine—

A Pfund Pf
| i A leiſch leiſch

Konſtanz
M | M 4

Pfund <| Pfund Pfund 3
fetih

Stockach
2,68 0,22 016

M M Kayl
7

Pfund Pfund

Ueberlinger
. 560,2 l6 0,1410,72

M 2

eſchin⸗ 2,72 22 . ,17 0,145 | . 70 0,630,630,7
" i M

aueſchingen
us 0, 25 015 i 5 0,70 fao i U, | 0, 70 Ta

Vill
1,8:

À 0,15 . 146 | 0,68 063
| 0,69 . 68

lingen
„85 0,19 l oL

146 0,68
638 0,63 ' 65

68

alné
1,94 SARATE

oino
‚68 | 0,59 ii

9,65 0,58

dshut Si | Dah Hi 018
tlg 0,72 0˙66

0,58 ' 56
i

tött
3,10 93

18 0128 720,9
i99 0,66 | 06 „59 . 53

ach
0,23 016

9,71 . 63 Ad | 0,64 0,70

Wuüllheim
2,239 9,22

HR 0,140 | 0,68
a 0,68 0,62

j 0,66

7 0,17
Kid 0,68

62 0,59 pi

ecburg .
e 0,25: | 016

0,142 | 0,66 | 06l
L oeat I 088

ANa.

Čttenheim

2,00. sta 038 | 0/15
0120 | 0,67 | 961 | 0,57 064 oN

AN .
2,00 0,21 | AT 0,128 | 0,70 ' 62 S 0,51 Aan

0,63

Okenburg
231 022 0,½17
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Em .
' 97 | 0,28 eR 7 Olla | 0,70
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2,58 =} ' 24 |. 0,17 0,123 0˙⁷
0,60 060 | L ua 0,57

17
4 | 0,18 0˙¹⁹¹

70 0,62 557 |
0,60 0,60 Ra

Raſtatt
74 | ERROA

„ 1200,70 G5 0,570,60
i ,60

1,66
| 0,20 5 D 0,64 n) , 0,60 NBO

Sttlinge n 5
,66 0,24 ' 17
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2,44 | 0,21 |
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6. Der Poſt⸗ und Telegraphenverkehr in den Jahren 1872 und 1882 bis 1884 .

Im Anſchluß an die Darſtellung der Ergebniſſe der Poſt - und Telegraphenverwaltungen in

den Oberpoſtdirektionsbezirken Karlsruhe und Konſtanz , welche das Großherzogthum , den heſſiſchen

Kreis Wimpfen und den preußiſchen Regierungsbezirk Sigmaringen ( Hohenzollern ) umfaſſen , für

die Jahre 1872 und 1881 bis 1884 ( Nr . 1 Bd. IV . Seite 8) folgt hier eine entſprechende Dar⸗

ſtellung für bdie Jahre 1872 und 1882 bis 1884 , welcher zu entnehmen ift, wie im Jahre 1884

die Einrichtungen der Poſt und des Telegraphen und deren Benützung ſich weiter ausgedehnt Haben.

Nr . 16 .

1. Poſt : 1872 1882 1883 1884

Poſtanſtalten 534 720 768 921

Briefkaſten 1 988 2 5971 ) 2 6641 ) 27751 )

Perſonal . . [zu Jahresſchluß 2 386 2 902 2 986 8 144

Poſthaltereien Soi 116 49 49 53

Poſtwagen SERA N 617 452 447 482

Briefpoſtſendungen (in Antunfi ) . 20 933 888 34 938 684 87055 160 88 785 838

nämlich Briefe . 17 518 392 21 440 520 22 . 421 358 28 D56 488

Poſtkarten 249570 6 040 260 6 620 760 7181136 J

Waarenproben 216 810 445 698 474 678 536 526 i

Druckſachen 2 099142 6 022 584 6 490 098 6 850 350

portofreie Sendungen 849 924 989 622 . 048 266 1 160 838

Zeitungen ( Rummern in Ankunft) — 23 782 393 24 282 204 25 470 070 9

" pag „ Abgang ) 17 418600 20 465 305 213870055 21 782 197 ;

Poſtanweiſungen (in Ankunft ) — 1707 891 . 792 993 1 885 777

M, 18 083 704 109 944 948 118 686 060 125 496 016

c Cin Abgang) 499670 1 894 568 ?) . 991 2512 ) 2 095 4182 )

H t; 20 104 113 108 380 168 116 015 019 121 503 273

Poſtaufträge (in Unfunft ) . 5 544 191 8831 198 129 197 182

My 8374 599 18 800 362 19 . 023 911 18 655 418

Poſtnachnahmeſendungen (in Unfunft ) 388 404 809 744 828 428 829 940

aei 2755135 2 286 230 ' 888 182 2 468 556

Packetſendungen (in Ankunft ) . 1 868 088 2783 570 2766 528 2 870 136

Gewicht kg

nämlich Packete ohne Werthangabe

4 082 209

1 128. 982

9 620 883

2 356 776

9 534 213

2,895 224

9 998 183

2 496 258

Packete mit Werthangabe 388 412 156 780 148 572 148 734

- $ 202 199 294 136 . 567 944 159 794 844 180 525 690

Briefe mit Werthangabe 350 - 694 220 - 014 222 732 225 144

M . 133 868 234 201 237 714 203 018 850 209 962 512

Geſammtzahl aller Poſtſendungen ?) 41 114 144 68 : 664 113 66 : 373 442 69 538 448

Geſammtwerth der Werthſendung —
en (in Ankunft ) . 357 280 966 468 287 198 502 861847 587 108 192

In Poſtwagen beförderte Perſonen 193 654 1834 852 130 83 120 246
— — — — —ũ — — — vvE - ——

2 . Telegraph : Reichs⸗ Bahn⸗ Pietert ,
|

Bahn⸗ Reichs-⸗] Bahn⸗ Reihs - | Bahn⸗
telegr. telegr. telegr . telegr. telegr. | telegr. telegr. f telegr.

Länge der Linien . km 1754 889 2 720| - ' 809 2838 | 1812 2947 | 1812

Länge der Drähte 5 009 2862 8294 | ' 643 8 919| 4 646 9 685 ) 4646

Stationen “) A 1230 166 343 822 360 822 392 828

Telegraphen - Apparate ] Jah⸗ 221| 209 470 511 482 | 532 515 528

Fernfyreder res⸗ — — 126 — 144 — 200 ) —

Fernſprechſtellen für denIſchluß |

Stadtverkehr t bs — 99220 — ) 302 — 59446 ) —d

Perſonal (ausſchl. )
167) 45 158| 40 185| 40 182| 40

Telegramme (anfgegebene ) 3871931118725 ){586798| 60 659 )|538320 | 60 . 9526 ) | 553 195| - 58 574 6)
außerdem Dienſt⸗Telegramme — 295 176 — | 409 180 — | 418 952 — (492 019

Gebühren A M V B 0GA 7 — )| ‘49 820 — ) | 49 881 — )| - 47 162

Muf 1 Einwohner kommen

Briefjendungen pae 13,6 22,2 28,6 24,7

Poſtſendungen überhaupte. 26,8 40,5 42,8 44 ; 3

Werthbeförderung . . . 231,5 298,2 320,2 842,1

Telegramme s e e ea 0,3 0,4 0,4 „4
Einwohner kommen auf

1 Poſtanſtalt . 2 894 2 181 2 045 1705

1 Telegraphenftatton 5 848 2 361 2 302 2 196

Y) Außerdem an Bahnpoſtwagen und Eiſenbahnwagenabtheilungen : 1882: 57, 1883: 60, 183t : 61 Briefkaſten .
2) darunter telegrarhiſch aufgelieferte Poſtanweiſungen : 1882 4159 Stück über 727 180 f4, 1883 4475 Stück über 772 495 M,

1884 4179 Stüg£ über 716 544- M
) in Ankunft ; nur bei Zeitungen und bei Poſtanweiſungen für 1872 in Abgang. ) dem Privpatverkehr allgemein zugängliche.

188;5) 1882: 1 Stadt , 18
87) davon wurden 1

7 ) bie Telegraphen
9 399,

2 Städte
1882: 26 917, 188:

hren werden nunmehr mit den Poftport

1884: 3 Städte .
27 754, 1834: 28469 T

ühren ve
ramme vom Reichstelegraphen weiterbefördert .
net und können nichtausgeſchieden werden.

ulsruhe . — Druck der Chr . Fr. Müller ' ſchen Hofbuchdruckeret.
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